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Fasten ist ein Teilaspekt, sozusagen 
die körperliche Seite, um die es in der 
österlichen Bußzeit geht. Es gibt davon 
mehrere Formen. Die beliebteste davon 
ist das Fasten  bei Speisen und Geträn-
ken. Doch allein das macht die Fasten-
zeit noch nicht zur österlichen Bußzeit. 
Zur Fasten- und Bußzeit sollte auch das 
Gebet und die Liebe nicht fehlen. Es geht 
auch nicht allein um das Äußerliche. Das 
äußerliche Tun soll Ausdruck und Zei-
chen sein, von unserem geistigen und 
seelischen Inneren. Im christlichen Sinn 
geht es um die Öffnung zu Gott und zum 
Nächsten. Es geht um Umsinnen, Um-
denken, Umkehr. Es geht um ein neues 
Sich-Ausrichten  auf unseren Glauben.
Es geht also nicht allein, wie der Aus-
druck „Fastenzeit“ uns nahelegt um ei-
nen  Verzicht von Speisen und Geträn-
ke, sondern um die Umkehr in unserem 
Inneren unserem Herzen. Diät und Fas-
tenkuren allein bringen uns nicht Heilung 
und inneres Gleichgewicht, sondern die 
Wandlung in unserem Herzen. Also nicht 

nur der Kampf gegen die Ess-Sucht, son-
dern auch der Kampf gegen die Ich-Sucht! 
Gerade die Ich-Sucht ruft uns auf zu Um-
kehr und Neubeginn. Christliches Fasten 
hat auch nichts zu tun mit „Abspecken“ 
oder „Pfunde loswerden“. Es meint nicht 
nur den freiwilligen Verzicht auf Speisen, 
Süßigkeiten usw.
Durch das leibliche Fasten, das Umden-
ken und die Umkehr gewinnt der Mensch 
eine neue Freiheit. In den Wochen die-
ses Fastens regeneriert sich nicht nur 
der Leib, sondern auch die Seele. Sie 
gewinnt ihr eigenes Ich zurück. Fasten 
und Verzicht kann aus tief verwurzelten 
Abhängigkeiten, Zwängen und Süchten 
befreien. Ein anderer Aspekt des Fastens 
ist das Teilen, die Solidarität mit denen, 
die nicht fasten können, sondern fasten 
müssen, weil sie nicht das Nötige zum 
Essen haben. Es ist ein guter christlicher 
Brauch, das durch das Fasten Ersparte, 
mit anderen zu teilen.
Aber es gibt nicht nur die materiell Ar-
men. Zu denken ist auch an die Men-

schen mit seelischen Nöten, Einsamen, 
Alten, Kranken, Mutlosen, Ratlosen und 
Verzweifelten in unserer Überfluss- und 
Wohlstandsgesellschaft. Es gibt nicht nur 
diejenigen, die kein Dach über dem Kopf 
haben, sondern auch diejenigen, die kein 
Dach über der Seele haben. Aber auch 
jene, die leiblich frieren, und jene, die 
seelisch frieren. Mehr als sonst im Jahr 
sind Christen dazu aufgerufen, sich derer 
in der „Fastenzeit“ anzunehmen. Auch in 
ihnen begegnet uns Christus. 
So wie jeder Sportler oder jede Fußball-
mannschaft trainieren muss, um fit zu 
bleiben, manchmal auch mit viel Diszi-
plin, so braucht auch jeder Christ intensi-
ve Trainingszeiten, um nicht einzurosten, 
um sich wieder zu erneuern.
Oder wenn wir zum Beispiel die Motorpfle-
ge hernehmen. Die meisten Menschen 
warten zwar regelmäßig ihr Auto, aber an 
ihren eigenen „Motor“ Seele-Geist-Leib 
denken sie nicht. Doch alle drei wollen 
gesund leben und müssen dementspre-
chend gepflegt werden.
Deshalb soll das Fasten für uns wie ein 
Frühjahrsputz der Seele sein, denn es 
gibt uns Menschen eine Sehnsucht nach 
Heil und Heilung und nach einem gelin-
genden Leben. Es liegt jedoch an uns 
selbst, die Voraussetzungen und Räume 
dafür zu schaffen.

Gedanken...

Bußzeit

Die Fastenzeiten sind Teil
meines Wesens.

Ich kann auf sie ebensowenig 
verzichten wie auf meine Augen.

Was die Augen für die äußere Welt 
sind, das ist das Fasten für die innere.

    Mahatma Gandhi, Indischer Pazifist

Trauerfeierlichkeiten?
Für die vermehrten Anfragen bezüglich Trauer-
gesellschaften, haben wir eine gute Nachricht. 
Wir öffnen unseren Gasthof gerne an jedem 
Wochentag für Ihre Trauergesellschaften.

Anfragen bitte unter 03113 2387



3Wort des Priesters

Grüß Gott!

Am Beginn der Fastenzeit darf ich 
wieder unsere Leser des Pfarr-
blattes und alle Bewohner un-

seres Seelsorgeraumes ganz herzlich 
grüßen.
Der Ostertermin fällt ja heuer recht spät 
und vielleicht stellen Sie sich die Frage, 
warum wir Ostern heuer so spät feiern 
oder weshalb sich der Ostertermin über-
haupt verschiebt. Diese Schwankungen 
entstehen dadurch, dass wir Ostern nicht 
an einem fixen Datum (wie Weihnachten 
oder Allerheiligen), sondern immer am 
ersten Sonntag nach dem ersten Voll-
mond im Frühling feiern. Wie ist es zu 
dieser doch komplizierten Berechnung 
gekommen? Die Christen der ersten 
Jahrhunderte haben (wie auch wir heute) 
einen Kalender verwendet, der sich an 
der Sonne orientiert. Unser Jahr ist ge-
messen an der Umdrehung der Erde um 
die Sonne, die dazu eben genau ein Jahr 
braucht. Im Judentum zur Zeit Jesu maß 
hingegen ein reiner Mondkalender die 
Zeit und die wichtigste Einheit waren die 
Monate, die eine Umkreisung des Mon-
des um die Erde widerspiegeln.
Beim Osterfest sehen wir schon am Ter-
min die Verbundenheit mit dem Juden-
tum, aus dem unser christlicher Glaube 
entstanden ist. Jesus hat mit seinen 
Jüngern in Jerusalem das Paschafest, 
das Fest des Auszuges aus Ägypten, ge-
feiert. An diesem Fest ist er gekreuzigt 
worden und auferstanden. Die Paschafei-

er erfolgte am Abend des 14. Nisan, ei-
ner Vollmondnacht, da immer, sobald es 
Neumond gab, ein neuer Monat ausge-
rufen wurde. Dieses Fest wurde im Früh-
ling gefeiert. Jesus ist nach Jerusalem 
gekommen um dieses Fest im Tempel zu 
feiern und wurde um dieses Fest herum 
gekreuzigt, auferstanden ist er an einem 
Sonntag.
Um diesen Termin gleichsam in unseren 
Kalender zu übertragen, einigte man sich 
auf dem Konzil von Nicäa im Jahr 325, 
den Ostersonntag am ersten Sonntag 
nach dem ersten Vollmond im Frühling zu 
feiern.
Palmsonntag, Karwoche und Ostern mit 
uns zu feiern, darf ich in allen vier Pfar-
ren einladen. Die Termine (auch für die 
Osterspeisensegnungen) finden Sie im 
Blattinneren. 
Unsere jährliche Pfarrwallfahrt des Seel-
sorgeraumes führt uns heuer nach Nord-
italien und Slowenien. Sie findet vom 2. 
bis 5. Juni statt. Neben beeindruckenden 
Orten und Kirchen am Gardasee, wollen 
wir Padua (Hl. Antonius), die Konzilstadt 
Trient und Olimje näher erkunden. Genau-
ere Hinweise zu dieser Fahrt bekommen 
Sie in unseren Kirchen und Pfarrämtern.
Nach Mariazell geht es heuer in gewohn-
ter Weise am 8. Juli. Dafür bitten wir um 
Anmeldung in unseren Pfarrkanzleien.
Ich wünsche allen ein gesegnetes Oster-
fest und würde mich freuen, wenn Sie 
einen unserer Gottesdienste besuchen 
würden. Ihr Pfarrer Michael Seidl

Das nächste Pfarrblatt...
...erscheint am Freitag, 
dem 2. Mai 2025.
Redaktionsschluss ist
Dienstag, 8. April 2025.
Ihre Beiträge schicken Sie bitte an:
pfarrblattkulm@gmx.at 
(für die Pfarre Pischelsdorf und den 
Seelsorgeraum)
pfarrblattstubenberg@gmx.at 
(für die Pfarre Stubenberg)
mauerhofer.richard@a1.net
(für die Pfarren Großsteinbach und 
St. Johann/H.)

Mit einem Druckkostenbeitrag 
von rund € 10,– im Jahr
leisten Sie einen wichtigen Beitrag 
zur Finanzierung unseres Pfarrblat-
tes. Sie können Ihre Spende online 
überweisen oder auch direkt den 
PfarrblattausträgerInnen übergeben 
bzw. in der Pfarrkanzlei abgeben.
Vielen Dank für Ihren Beitrag!

Bankdaten:
Pfarrblatt
Seelsorgeraum Kulm
Verwendungszweck:
„Druckkostenbeitrag“
IBAN: AT43 3810 3000 0617 2720

Bild Titelseite: Maria Steiner
Pfarre Großsteinbach

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Hauptpfarramt Pischelsdorf.
Für den Inhalt verantwortlich:
Gabi Strobl, Daniela Berger, Ingrid Ferstl, 
Hannes Falk, Maria Steiner, Hannes 
Pußwald.
Grafische Koordination und Gestaltung: 
Hans Herbst, Pischelsdorf. 
Alle Rechte vorbehalten.
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1. Fastenimpuls: Wohlfühlen
Stecken Sie sich am Morgen drei kleine Erbsen, Kaffeebohnen 
oder kleine Papierkügelchen in Ihre Hosentasche. Wenn 
Sie während des Tages spüren, dass Ihnen etwas guttut, 
etwas gelingt oder dass Sie stolz auf sich sind, nehmen 
Sie ein Kügelchen und legen es in die andere Seite Ihrer 
Hosentasche. Am Abend nehmen Sie die Kügelchen noch 
einmal in die Hand. Erinnern sich daran, was Sie dazu 
gebracht hat, sich gut zu fühlen, und schreiben Sie es auf. 

2. Fastenimpuls: Freiheit spüren
Heute schon „Nein“ gesagt? Versuchen Sie sich darin. Die 
Fastenzeit ist eine Gelegenheit, sich von Abhängigkeiten zu 
befreien, die den Alltag bestimmen, sei es der Genuss 
von Schokolade oder Alkohol, der Konsum von Serien, 
der permanente, zwanghafte Blick auf das Smartphone 
oder der Wunsch, es immer allen recht machen zu 
wollen. Wer sich seiner Abhängigkeiten bewusst wird, 
erkennt auch die Möglichkeit, anders zu handeln. Zu 
erfahren, dass ich auch „Nein“ sagen kann, steigert 
das Selbstbewusstsein und gibt Kraft für bewusste 
und freie Entscheidung.

 3. Fastenimpuls:
Neues ausprobieren
Durchbrechen Sie Ihren gewohnten Alltag durch kleine 
Veränderungen. Gehen Sie nach der Arbeit nicht gleich nach 
Hause, sondern machen Sie zum Beispiel eine kurze Pause 
auf der Bank unter der großen Linde und verweilen dort ein 
paar Minuten. Nehmen Sie sich Zeit und besuchen eine 
Kirche, setzen sich für ein paar Minuten in die Bankreihe und 
lassen Sie die Stimmung auf sich wirken. Gehen Sie einfach 
mal alleine ins Kino, machen Sie Thai Chi im Stadtgarten. 
Versuchen Sie, etwas zu machen, was für Sie ungewöhnlich ist. 
So verlassen Sie den geraden Lebensweg, machen Schritte nach 
rechts und nach links und testen aus, wie es sich für Sie anfühlt, 
wenn Sie gewohnte Lebenspfade verlassen. 

4. Fastenimpuls: Stress fasten
Verzichten Sie einfach mal auf Stress. Es ist gar nicht so schwer, 
wie es scheinen mag. Als Erstes Prioritäten setzen und sich 
bewusst entscheiden, heute diese Aufgabe zu erledigen und 
eine andere auf einen späteren Zeitpunkt zu verschieben. 
Oder ein Wochenende nicht mit verschiedenen Terminen 
vollpacken, sondern ein terminfreies Wochenende 
einplanen, sich treiben lassen und auf die innere Stimme 
hören. Etwas machen, zu dem man kompromisslos Lust hat 
und Freude empfindet. Nicht jeder Stress kann und muss 
vermieden werden. Aber es gibt viele kleine Stellschrauben, 
an denen gedreht werden kann, um weniger Stress zu haben.

Steffi Piening, Quelle: der pilger, www.der-pilger.de, In: Pfarrbriefservice.de

Die Fastenzeit der Katholischen Kirche wird als österliche Bußzeit bezeichnet. Sie beginnt mit dem 
Aschermittwoch und endet mit der Osternacht. In den 40 Tagen der Fastenzeit geht es nicht nur um 
den Verzicht auf Dinge, sie soll auch eine Anregung zu einem neuen Lebensstil sein. Die Fastenzeit 
bietet die Möglichkeit zur Umkehr und Neuausrichtung. Es geht um die Besinnung zu Gott und um sich 
selbst und um die eigene Einstellung zu wichtigen Themen in der Gesellschaft zu überdenken.
Gehen wir achtsam mit uns um! Die nachfolgenden Impulse sollen eine Anregung sein, Gutes für 
Körper, Geist und Seele zu tun.

Fa
st

en
-Im

pu
ls

e.
..

Fotos:  
Wolfgang 
Strobl
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Bericht Diözesanrat

IN DER REGION. FÜR DIE REGION.

GEMEINSAM STATT EINSAM
FÜR DIE REGION

SPÜREN, WAS UNS 
HIER ZUSAMMENHÄLT.

Nur wer den Menschen nahe ist, erkennt die Kraft der 
Gemeinschaft. G’SPIA WIR verbindet Menschen, die an 
den regionalen Zusammenhalt glauben und sich 
gemeinsam engagieren. Martina, Joachim, Antonia, 
Thorsten, Franz und Nicole stehen zusammen mit vielen 
anderen ehrenamtlichen Held:innen für das WIR in 
unserer Region. G’SPIA WIR.

1. Bericht des Diözesanbischofs
Unser Herr Bischof berichtet von der Herbstvollversammlung 
der Österreichischen Bischofskonferenz, wo u. a. die Bischofs-
synode, Digitale Kirche, Dienst und Ämter, Nachhaltigkeit sowie 
die Belebung von Ortszentren thematisiert wurden.
Das Abschlussdokument der Bischofssynode ist zugleich ein 
Arbeitsdokument der Ortskirchen. Der Ruf nach „Umkehr“ ist 
die leitende Thematik im Dokument. Das diözesane Synoden-
team ist beauftragt, Themen zur Weiterbearbeitung zu identi-
fizieren und in den Gremien einzubringen. Bei vielen Themen 
sind wir als Diözese bereits dran, u. a. im Rahmen der Diöze-
sankonferenz (Jänner 2025). 

2. Finales Konzept der 
Seelsorgeraum-Weiterentwicklung
Peter Possert-Jaroschka stellt das bestehende Konzept der 
Seelsorgeraum Weiterentwicklung vor. Aus den Tischgruppen 
wird rückgemeldet, dass klare Zuständigkeiten für Ehrenamt-
liche fehlen sowie eine eindeutige Rolle des Pastoralrates in 
der Struktur. Teamentwicklung in den Seelsorgeräumen gestal-
tet sich schwierig. Externe Unterstützung für Engagierte, etwa 
durch Moderation und Beratung, wird als notwendig erachtet.
Veränderungen im Personaleinsatz, etwa bei Priestern, werfen 
Fragen zur Kontinuität und Anpassung auf. Anpassungen in ei-
nigen Seelsorgeräumen der Diözese  sind geplant unter ande-
rem auch im Seelsorgeraum Kulm. Eine Entscheidung darüber 
wird im Laufe des Jahres 2025 erfolgen.

3. Das Frauennetzwerk der Diözese Graz-Seckau –
Wer wir sind und was wir vorhaben
Anna Hollwöger und Katrin Windischbacher stellen die Entste-
hung, Zusammensetzung, Arbeitsweise Aufgaben und Themen 
des Frauennetzwerks vor. In der Diskussion wird betont, dass 
Frauenthemen kontinuierlich im Diözesanrat präsent sein sol-
len, einschließlich Berichten des Frauennetzwerks. Es gilt, Kli-
schees wie „Frauen machen Pfarrkaffee“ aufzubrechen, Frauen 
in Gremien zu stärken und ihnen eine ausgewogene Rolle im 
Ehrenamt zu ermöglichen. Genderkompetenz wird in der Kirche 

Auszug aus dem Protokoll der DR- Konferenz 
vom 15. und 16.11.2024  in Seggauberg

vermisst, daher sind Sensibilisierung für Selbstfürsorge bei 
Frauen und Unterstützung von Männern in neuen Rollenbildern 
erforderlich. Eine Anwaltschaft für Frauen in Kirche und Gesell-
schaft ist essenziell, ebenso wie Maßnahmen zur Erhöhung 
des Engagements und der Kompetenzen von Frauen in Diens-
ten und Ämtern.                                                   Viktor Fritsch

Am Freitag, dem 14.März 2025, um 18.30 Uhr, findet in der
Fastenzeit wieder ein feierlicher Bußgottesdienst statt.
Diesmal wird der junge Gastpriester und
Caritas-Seelsorger Mag. Dominik Wagner 
mit uns die Messe feiern.

Danach wird die Kirche verdunkelt und nur durch Kerzenlichter 
erhellt. Die Musikgruppe „KulmSpirit“ begleitet die anschließende 
Anbetung.

Eine Auszeit aus dem Alltag und der Hektik vor Ostern mit Beichtmöglichkeit, u.a. 
bei Pfarrer Peter Rosenberger.
Bewege dich frei beim Abend der Barmherzigkeit, lass dich von den Diakonen per-
sönlich segnen, lass für dich beten, bring deine Anliegen in Stille zur Monstranz am 
Altar, lass Ruhe einkehren … für eine Begegnung mit Gott.

GOTT LIEBT DICH!                      
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Pfarre Pischelsdorf
Sterbefälle: 68 Personen (Vorjahr 64) 
sind in unserer Pfarre verstorben (41 
Frauen und 27 Männer).
Taufen: 29 Kinder (16 Mädchen und 
13 Buben); Vorjahr: 43 Kinder
Trauungen: 6 Brautpaare haben sich 
das Sakrament der Ehe gespendet; im 
Vorjahr: 7 Brautpaare.
Firmung: 62 Jugendliche
Erstkommunion: 55 Kinder
Reversionen: 5 Personen sind in die 
röm.-kath. Kirche wieder eingetreten.

Pfarre Stubenberg
Sterbefälle: 17 Personen sind in unse-
rer Pfarre verstorben (10 Frauen und 7 
Männer); im Vorjahr: 20 Personen
Taufen: Es wurden 20 Kinder getauft 
(davon 11 Mädchen und 9 Buben); im 
Vorjahr: 11 Kinder 
Trauungen: 2 Brautpaare haben sich 
das Sakrament der Ehe gespendet; im 
Vorjahr 1 Brautpaar.
Firmung: 20 Jugendliche (Vorjahr 13)
Erstkommunion: 9 Kinder

Pfarre St. Johann/H.
Sterbefälle: 11 Personen (Vorjahr 14)
sind in unserer Pfarre verstorben (7 
Frauen und 4 Männer).
Taufen: 28 Kinder (12 Mädchen und 
16 Buben), im Vorjahr 34.
Trauungen: 19 Brautpaare (im Vorjahr 
17), haben sich das Sakrament der 
Ehe gespendet, davon in Ma. Fieber-
bründl 1 und auf Schloss Herberstein 
5 Brautpaare.

Pfarre Großsteinbach
Sterbefälle: 15 Personen (Vorjahr 19) 
sind in unserer Pfarre verstorben (8 
Frauen und 7 Männer).
Taufen: Es wurden 5 Kinder getauft 
(davon 3 Mädchen und 2 Buben); im 
Vorjahr: 10. 
Firmung: 21 Jugendliche (Vorjahr 15).
Erstkommunion: 18 Kinder (Vorjahr 
25).

JAHRESRÜCKBLICK
Standesbewegungen 
2024

Für aktuelle Termine...
...und Informationen sowie Fotos 
von Veranstaltungen steht Ihnen 
die Homepage des „Seelsorge-
raums Kulm“ zur Verfügung.
https:// 
pischelsdorf.graz-seckau.at/

Osterspeisen-Segnungen 2025

 8.10 Uhr: Oberrettenbach – 
 Gemeindehaus
 8.45 Uhr Prebensdorfberg – Kapelle
 9.00 Uhr Großpesendorf und Schattau-
 berg – Bildstock Peinsipp
 9.00 Uhr Neudorf – Kapelle
 9.30 Uhr Schachen – Kapelle
 9.30 Uhr Hart – Lechner-Kreuz
 9.40 Uhr Preßguts – Bildstock
10.00 Uhr Pischelsdorf –
 Kriegerdenkmal
10.00 Uhr Prebensdorf – Kapelle
10.00 Uhr  Gersdorf – Kapelle
10.10 Uhr Rohrbach – Dorfkreuz
10.30 Uhr Romatschachen – Dorfkreuz
10.30 Uhr Hartensdorf – Dorfkreuz
10.30 Uhr Hirnsdorf – Kapelle
11.00 Uhr Reichendorf – Langeggkapelle
11.00 Uhr Illensdorf – Dorfkreuz
11.00 Uhr Pischelsdorf – Pflegeheim
16.00 Uhr Pischelsdorf – Pfarrkirche

Pfarre Pischelsdorf Pfarre Stubenberg
10.00 Uhr Pflegeheim Stubenberg
16.00 Uhr Stubenberg – vor der Pfarrkirche

Pfarre St. Johann/H.
12.30 Uhr Dorfkreuz St. Johann
12.45 Uhr Rosalienkapelle
13.00 Uhr Dampfhoferkreuz
13.30 Uhr Feichtingerkreuz
14.15 Uhr Kapelle der Familie
 Breitenberger
15.00 Uhr Wallfahrtskirche
 Maria Fieberbründl

Pfarre Großsteinbach
10.30 Uhr Großhartmannsdorf
10.30 Uhr Hartl – Lang-Kreuz
11.00 Uhr Neusiedl
11.00 Uhr Auffen
11.30 Uhr Blaindorf
11.30 Uhr Großsteinbach –
 St. Josef Statue
12.00 Uhr Kroisbach Feuerwehrhaus

4 Tage

Bitte um rasche 
Anmeldung.
Nähere Infos im 
Schaukasten oder 
Homepage.

Achtung!

Geänderte

Uhrzeiten!
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Adventkranzbinden
...wenn aus einer einfachen Idee 
Gemeinschaft entsteht. Ende No-
vember traf sich eine größere Run-
de kreativer Personen aus unserer 
Pfarre zum gemeinsamen Advent-
kranzbinden im Pfarrheim.
Unter der fachkundigen Anleitung 
von Gerti Kulmer entstanden wun-
derschöne Adventkränze. Jeder ein 
Unikat für sich, so verschieden, 
wie die Teilnehmer der geselligen 
Runde.

Spendenaktion
Ein herzliches Dankeschön für die großzügigen Spenden beim 
Rothgmoser Kripperlweg. Einer Familie konnten Kulmlandgutschei-
ne im Wert von € 1.200 überreicht werden.

Adventkranzweihe
Traditionell wurden wieder am ersten 
Adventwochenende die Adventkränze 
in der Pfarrkirche gesegnet. In der 
nur von Kerzenschein erleuchteten 
Kirche sah man auch die Kinder-
augen leuchten. Hinterher lud der 
Pfarrgemeinderat zu Tee, Glühwein 
und Lebkuchen, musikalisch um-
rahmt von einem Bläserquartett 
der Marktmusikkapelle.

Beim „Gassl-Advent” in St. Johann 
konnte ich durch den Verkauf von Weihnachts-
keksen beim Stand des PGR’s Spenden in der 
Höhe von € 150,– an das Projekt BIHOZU 
von Mag. Ibeh übergeben. Ein herzliches Dan-
ke an meine Frau Anni, Nachbarn und Bekann-
ten für die Keksspenden.      Karl Almer

Die Spuren der Engel
konnte man heuer in Romatschachen ent-
decken. Entlang der Dorfrunde gab es den 
einen oder anderen liebevoll arrangierten 
Engel zu sehen. Die freiwilligen Spenden von 
€ 1.222 bei Punsch und Keksen ging an die 
FF Romatschachen für den besonderen Ein-
satz während des Sturms im Vorjahr.

Kinderkrippenfeier –
ein besonderes
Erlebnis
Die Kinderkrippenfeier am 
24.12. in unserer bis auf 
den letzten Platz besetzten 
Pfarrkirche Pischelsdorf war 
sowohl für Kinder als auch 
für Erwachsene ein schönes 
Erlebnis. Vor allem das dar-
gestellte Krippenspiel und 
das gemeinsame „Stille 
Nacht“ in der weihnachtlich 
geschmückten Kirche machten den Wortgottesdienst besonders.

Foto: Birgit Schiefer

Foto: Maria Ponhold

Foto: Sabina Saurer

Foto: Sabina Saurer

Weihnachts-Rückblick
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Gersdorf rechts

Gersdorfberg 2

Hart Dorf

Hartensdorf Sonnengrund

IllensdorfHirnsdorf

Pischelsdorf – EdelseeOberrettenbach

Gersdorfberg

Gersdorf links

Hart Gottesgraben

Hirnsdorf Dorf

Kulming RohrbachHofing / Hinterwald

Pischelsdorf – Fischerauerriegl,
Gollnerweg

Pischelsdorf – Schule Hartbergerstr.

STERNSINGER-AKTION 2025

190 SternsingerInnen...
...waren in unserer Pfarre unterwegs, sie haben nicht nur die 
Weihnachtsbotschaft und somit Freude und Segen in unser 
Häuser gebracht, sondern sie haben auch Spenden in der 
Höhe von 30.625,95 Euro gesammelt – DANKE an alle Stern-
singerInnen und an Ihre BegleiterInnen für den tollen Einsatz 
und die Zeit, die sie für eine gerechtere Welt aufgebracht ha-
ben. Die Spenden gehen heuer an Hilfsprojekte für Kinder und 
Jugendliche in Nepal, um ihnen eine Ausbildung zu ermöglichen 
und um Maßnahmen gegen Menschenhandel und Kinderarbeit 
zu setzen.  Ohne den Einsatz von unseren kleinen und großen 
SternsingerInnen wäre es nicht möglich, die Dreikönigsaktion 
überhaupt durchzuführen. Ein besonderes Danke an das Team 
der heurigen Dreikönigsaktion, Gabi Strobl, Petra und Daniela 
Berger, Brigitta Grabmayer, Christina Herbst, Hermann Kul-
mer und Hannes Pußwald.
DANKE außerdem allen Personen, die das Team unterstützt 
haben, sei es mit dem Herrichten der Sternsingerkleidung, 
dem Waschen danach oder dem Verräumen und Ausbessern 
für das kommende Jahr. Es sind viele Handgriffe notwendig, die 
oft gar nicht gesehen werden, um die Sternsingeraktion jedes 
Jahr aufs Neue durchzuführen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Personen in unserer Pfarre, 
die unsere Sternsinger großzügig verköstigt haben! 
Bei der heiligen Messe am 6. Jänner 2025 wurde die frohe 
Botschaft der Geburt Jesu durch die motivierten SternsingerIn-
nen noch einmal spürbar. Im Anschluss an den Gottesdienst 
wurden alle SternsingerInnen ins Pfarrheim zu einer Jause 
eingeladen.
Wenn jemanden genauere Daten zur Sternsingeraktion inter-
essieren – welche Projekte mit welchen Summen unterstützt 
werden, oder welche Kosten z.B. für die Verwaltung aufge-
wendet werden – kann man sämtliche Informationen unter 
https://www.dka.at/was-wir-tun/projektarbeit im Internet 
nachlesen.

30.625,95
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Pischelsdorf – Friedhofweg,
Johannesried

Pischelsdorf

Reichendorf – Setzberg

Romatschachen Kolbert

Schattauberg

Prebensdorfberg Gruppe I

Prebensdorf Sonnensiedlung

Pischelsdorf – Hauptschulriegel,
Hierzer

Reichendorf – Breiteben,
Hochlangegg

Romatschachen Dorf

Schachen

Prebensdorf

Prebensdorfberg Unterer Teil

Neudorf I – Unterdorf

Pischelsdorf – Grazerstraße,
Arnezweg

Pischelsdorf

Rohrbach – Dorf

Rosenberg

Oberrettenbach Alm

Prebensdorfberg Gruppe II

Neudorf I – Oberdorf

Pischelsdorf

Reichendorf – I-Graben,
Unterlangegg

Romatschachen Hollerberg

Großpesendorf

Prebensdorf Stadt

Schirnitz / Preßguts

Preßguts



Pischelsdorf

Pfarre Pischelsdorf10

Ihr Kennzeichen in 10 Minuten für 8 Bezirke!
Nutzen Sie unsere KFZ-Zulassungsstelle in Pischelsdorf.

Montag – Freitag, 8:00 – 17:00 Uhr, 0 31 13 - 80 80 80
Tel: 03113-8080
8212 Pischelsdorf 510
www.vcr-reisinger.at

Vertrauen ist gut. Versichert besser.
www.vcr-reisinger.at

Jugendstunden (immer 19:30 Uhr
im Pfarrheim)

Wir freuen uns immer über neue Gesichter! 

21.02.:  Jugendstunde (Filmeabend)
07.03.:  Jugendstunde Kegeln (GH Prem)
21.03.:  Jugendstunde Volleyball
28.03.:  Jugendstunde Spieleabend

11.04.:  Action Day

Grabanlagen	
Renovierungen	
Inschri3en	
Grabschmuck	

Küchenarbeitspla:en	aus	Naturstein	

	

8212	Pischelsdorf	116	/	03113/23	32	/	office@mildstein.com		
Triesterstraße	200	/	8055	Graz	/	0676/602	11	03		

	www.	 .com	

Vereinbaren	Sie	einen	persönlichen	Beratungstermin!			

Vielleicht nicht ganz so nervös wie da-
mals, aber noch immer so glücklich, sind 
am 10. November 2024 viele Jubelpaare 
gemeinsam mit dem Priester und den Di-
akonen in die schön geschmückte Kirche 

eingezogen, um Danke zu sagen 
für die gemeinsamen Ehejahre.
Schon bei der Begrüßung wurde 
die Frage gestellt:
Wofür könnte EHE stehen?
E für Ehepartnerin/Ehepartner
H ...und das H?          
E für Ehepartnerin/Ehepartner
Vielleicht steht das H für Herr 
oder Herrgott – ein stummes 
oder leises „H“. „Er“ ist der dritte 
im Bunde, der den Weg gemein-

sam mit uns geht und – wenn man das 
H um 90 Graz verdreht – auch als Binde-
glied die Ehe stärkt.
Im Anschluss an den Festgottesdienst 
wurden die Ehepaare von den Diakonen 
gesegnet, ehe sie im Pfarrheim bei Kaf-
fee, Kuchen und einem Glaserl Wein aus 
dem Ehetagebuch erzählen durften.
Ein gelungener Vormittag mit vielen 
freundlichen, zufriedenen Gesichtern…

Ehejubiläum
Ein Grund DANKE
zu sagen.
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Terminvereinbarung
bitte direkt mit Diakon Christian 

Strempfl unter 0664/9213105 
oder in der Pfarrkanzlei, für Har-
tensdorf, Gersdorf, Gersdorfberg, 
Rothgmos, Oberrettenbach, Alm

Mo, 14.4. (nachmittags) : Hirnsdorf, 
Illensdorf, Hinterwald, Hofing, Pi-
schelsdorf, Schachen

Mo, 14.4. (vormittags): Reichendorf, 
Kulming, Romatschachen, Holler-
berg, Rohrbach

Fr, 11.4. (nachmittags): Prebensdorf, 
Prebensdorfberg, Schattauberg, 
Großpesendorf, Hart, Neudorf, 
Preßguts

Oster-Kommunionen
ANMELDUNGEN

bitte in der Pfarrkanzlei, Tel. 22 21

Auch heuer veranstalten wir 
am Karsamstag wieder das 

traditionelle Osterfeuer.
Dafür werden wir an den 

Samstagen vor Ostern (29.3, 5.4. 
und 12.4.) unterwegs sein und 

„Gstaudi fiahn“. 
Wer „Gstaudi“ (Abfälle von 
Strauch und Baumschnitt) 

abzugeben hat
(keinen Grünschnitt und keine 

Dornen), bitte bis spätestens 
Freitag, 28. März bei Lorenz 

Berger (0664/128 80 99) 
melden.

Osterfeuer
der (Kath.) Landjugend PischelsdorfKirchliche Sammlungen

2024
der Pfarre Pischelsdorf

Dreikönigsaktion 2024 € 30.590,69
Weltmissions-Sonntag €  851,89
Caritas Haussammlung € 8.193,86
Caritas Familienhilfe €  232,99
Caritas Augustsammlung €  865,00
Caritas Erntedanksonntag €  952,00
Caritas Elisabethsonntag €  895,73
FAMILIENFASTTAG € 1.200,00
Heiliges Grab €  522,36
Weltgebetstag €  144,75
Anliegen der Weltkirche
(Peterspfennig) €   29,66
Bischöfliches Ordinariat €  696,77
MIVA Christophorus-
Aktion €  794,92
Aktion „SEI SO FREI“ €  111,59

Am 25. Jänner 2025 fand heuer der alljährliche Pfarrball der KJ/LJ Pischelsdorf mit 
zahlreichen Gästen und Ehrengästen statt.
Der Abend stand unter dem Motto „Dancing Queen & Shooting Star – In Pisch’dorf 
sind sie alle da“ und konnte Jung und Alt mit dem Charme der 70er und 80er Jahre 
für sich begeistern. Neben einer atemberaubenden Polonaise, welche von Ex-Leiterin 
Marlene Färber einstudiert wurde, sorgte die Mitternachtseinlage für rege Begeiste-
rung. Mit vielen Hits holte die Band „Skylight“ jede Menge Tanzbegeisterte auf die 
Tanzfläche und sorgte so die Ballnacht hindurch für ordentlich Stimmung. Egal, ob bei 
einem gemütlichen Achter’l Wein an der Weinbar „Queen of Wine“ oder einem Bar-
getränk an der „Recordbar“, für das leibliche Wohl wurde jedenfalls gesorgt. Ebenso 
wurden die Gäste kulinarisch vom „Apfelschlössl“ verwöhnt, bis es die Besucher zu 
späteren Stunden schließlich in die Disco zu DJ Nexxtbeat lockte. 
Die KJ/LJ Pischelsdorf dankt allen Besucherinnen und Besuchern für eine unvergess-
liche Ballnacht und freut sich bereits auf den Pfarrball 2026!

Pfarrball 2025
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Dekretverleihung

Bei der Kindermette...

Der Heilige 
Nikolaus als 
Pfarrpatron von 
Stubenberg wird 
traditionsge-
mäß mit einem 
Nikolo-Kirtag am 
Hauptplatz, dem 
Glühweinstand 
des Pfarrgemein-
derates und dem 
Lebkuchenverkauf 
der Minis gefeiert.

Nikolo-
Kirtag am 
Haupt-
platz

schmückten die Kinder einen kleinen Tannenbaum und mach-
ten so dem Christkind ein kleines Geschenk und sicherlich 
eine große Freude.

20 Jahre
Orgel in der 

Pfarrkirche 
Stubenberg

Zum 20jährigen Bestehen 
der Orgel in der Pfarrkirche 
Stubenberg gestaltete Herr 

Prof. Josef Hofer gemeinsam 
mit dem Singkreis Stuben-
berg die Jubiläumsmesse.

Neue Kommunionspenderinnen für Stubenberg. Herr Mag. 
Isidore Ibeh hat im Rahmen eines Gottesdienstes in der Pfarr-
kirche und im Pflegeheim die Bischöflichen Dekrete an Frau 
Lisbeth Scherr, Frau Ingrid Ferstl und Frau Michaela Almer-
Reisenhofer überreicht.

Geschätzte Pfarrbewohner*innen!

Wir freuen uns und dürfen euch informieren, dass wir wachsen. ALTHEA und 
GEPFLEGT WOHNEN wachsen weiter zusammen!  So können wir unsere Stärken 
noch besser bündeln und uns zukunftsfit am steirischen 
Pflegeheimmarkt ausrichten.

In Zukunft werden 11 steirische Pflegeheime als eine 
große Familie im Namen                  auftreten.

Als Teil der Althea-Familie bleiben wir ein offenes Haus 
und freuen uns, wenn Sie auch in Zukunft mit uns ge-
meinsam feiern, denn das gibt uns Verbundenheit und 
schenkt unseren Bewohner*innen „große Freude“.

„Wir freuen uns auf viele herzliche Begegnungen und ein 
schönes Miteinander.“

Michaela Almer-Reisenhofer, Heimleitung
und das gesamte Team von Althea Gepflegt Wohnen

Wir wachsen zusammen!
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Sternsinger-Aktion 2025

Floing
Stubenberg

Freienberg 1

Zeil 1

Stubenberg

Buchberg
Vockenberg

Rabenwald 2
Zeil

Zeil 2

Vockenberg 2

Rabenwald 1

Zeil 3

Zeil 4

Freienberg 2 Vockenberg 1

Freienberg
Buchberg

Mit diesen vertrauten Klängen und ihrem Dienst für die Gemeinschaft sorgten
auch 2025 wieder zahlreiche Kinder, Jugendliche und Erwachsene für ein 
großartiges Ergebnis der

Sternsinger-Aktion in der Höhe von € 10.052,74   

„Es zieh’n aus weiter Ferne drei Könige einher“

Herzlich
en

  Dank!

Die heurige Lichtmess-Sammlung
in der Pfarre Stubenberg erbrachte ein Ergebnis von € 8.439,–

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern!
Großer Dank gebührt auch allen, die sich für die Sammel-Aktion zur Verfügung 
gestellt haben.
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Mittwoch: 11.30–12.30 Uhr
Freitag: 15.00–18.00 Uhr
Sonntag:  9.30–11.30 Uhr

Willkommen
in unserer Bücherei!

K A T H O L I S C H E
F R A U E N B E W E G U N G Stubenberg

Unser Team ist mit vielen 
Vorhaben gut ins neue Jahr 
gestartet!
Ein kleiner Rückblick zeigt, 
dass unsere Bücherei gut be-
sucht und genützt ist. Derzeit 
warten wieder großartige neue 
Bücher auf Leser:innen!
Die Adventliche Vorlesestunde 
eröffnet seit vielen Jahren in be-
sonderer Weise diese besinnli-
che Zeit und war, wie immer, 
gut besucht. Herzlichen Dank 
allen Freiwilligen fürs Vorlesen 
und Musizieren!
Regelmäßig besuchen uns die 
Kinder der VS und MS Stuben-
berg und freuen sich an dem 
vielfältigen Angebot!  Auch in 
diesem Bereich sind wir immer 
am aktuellen Stand!
Die Kindergartengruppen wa-
ren zu Gast. Herrlich, ihre Freu-
de an den Büchern und am 
Vorgelesenbekommen!

Lesen ist (auch)
Familiensache! 
Unter dem Motto: Familien-
treff! gibt es ein wunderbares 
Miteinander junger Familien in 
unserer Bücherei.
Unsere „Philosophischen Ge-
spräche“ bieten in wohlwollen-
der Weise Tiefgang zu verschie-
denen Themen. Das nächste 
findet am Freitag, den 14. März 
2025 um 19.00 Uhr statt.
Thema: Prinzip Hoffnung. 
Jede/r ist eingeladen, mitzure-
den oder einfach nur dabei zu 
sein!

Für das Team: Lisbeth Scherr

Dieser Text von Dorothee Sölle
kann uns täglich begleiten:

Du sollst dich selbst unterbrechen.
Zwischen Arbeiten und Konsumieren 
soll Stille sein und Freude, 
dem Gruß des Engels zu lauschen: 
Fürchte dich nicht!

Für die kfb: Lisbeth Scherr

Wir Frauen der kfb Stubenberg sind miteinander unterwegs 
und laden auch alle anderen Frauen herzlich dazu ein!
Wir sind mit einem bunten Jahresprogramm ins neue Jahr 
gestartet!
Der Freitagnachmittag im Fa-
sching begann mit einer Wort-
gottesfeier und anschließend 
lustigem Beisammensein bei 
Theater, Musik und köstli-
chen Speisen. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott! all den fleißigen 
Akteurinnen!
Freitag, 7. März 2025: Beim 
Frauennachmittag in der Fas-
tenzeit ist Schwester Helene zu Gast. Sie war von 1983 bis 
1993 in unserer Pfarre tätig! Sie wird gemeinsam mit Anneliese 
Steiner vom Leben in Senegal erzählen.
Ein unverzichtbarer Termin ist für die kfb der Suppensonntag.!
Sonntag, 16. März 2025: Nach dem Gottesdienst zum Familien-
fasttag steht das Suppenessen unter dem 
solidarischen Motto für eine gerechtere 
Welt: „Suppe essen, Schnitzel zahlen!“ 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden, 
vor allem an die Suppen-Köchinnen!
Sonntag, 6. April 2025: Kreuzweg der 
kfb 
14.30 Uhr Treffpunkt: Kirche St. Jo-
hann bei Herberstein – Kreuzweg zum 
Hl. Grab. Bei Schlechtwetter in der 
Pfarrkirche.

LIMA-Gruppe 2024: Das Wichtigste ist das „gemeinsame La-
chen“, formuliert eine LIMA-Teilnehmerin. Wir üben, turnen 
rätseln, basteln.....und vieles mehr, aber der Humor darf nie 
zu kurz kommen. Ich freue mich schon auf den Herbst 2025, 
wenn es wieder weitergeht. Rita Kroisleitner, Lima-Trainerin

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch
in unserer Bücherei!
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Lichtmesskerzen
Am Sonntag, dem 2. Februar 2025, wur-
den in unserer Pfarrkirche die Lichtmess-
kerzen gesegnet.
Es besteht die Möglichkeit, gesegnete 
Lichtmesskerzen in der Sakristei oder bei 
den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates 
zu erwerben!

Prozession bei Kerzenweihe

Unser Seelsorgeraum-Pfarrblatt erscheint
mit Unterstützung folgender Firmen:

Weingut Wolfgang Lang
Hoferberg 27

8222 St. Johann bei Herberstein
weingut@langwein.at|www.langwein.at

Qualitätsweine und weitere Köstlichkeiten
aus eigener Ernte und Produktion

Zimmer und Ferienwohnungen 
in herrlicher Aussichts- und Ruhelage

Ab-Hof-Verkauf im (W)einkaufsladen
Di bis Sa: 9:00 - 12:00 Uhr | Di und Fr: 14:00  - 18:00 Uhr

Oder nach telefonischer Voranmeldung unter +43 660 / 66 96 212

Beim Gassladvent am 7. Dezember 
hatte der Pfarrgemeinderat heuer wieder 
ein Standl. Es wurde Punsch und Glüh-
wein ausgeschenkt. Außerdem gab es 
erstmals gebackene Mäuse frisch her- 
ausgebacken von Waltraud, Traude war 
für Zucker und Zimt und den Verkauf zu-
ständig. Bedanken möchten wir uns bei 
Karl Almer für die Mithilfe beim Aus- 
schank und bei Karin Schneider, die 10 
kg Germteig kostenlos
zur Verfügung stellte!
Herzlichen Dank an
Karl Almer für das
Malen der Weihnachts-
krippe!

Auf Initiative von Anni Almer wurde für 
den Verein BIHOZU Weihnachtsmehl-
speise  gebacken und beim Gassladvent 
verkauft.
Der Reinerlös wurde an Isidore Ibeh über-
geben – herzlichen Dank!

Beim Adventkonzert 
der Singgemeinschaft 
Projern, in unserer 
Pfarrkirche, wird Karl 
Breitenberger zum Eh-
renpräsidenten des 
Chores ernannt. Übri-
gens, das Konzert war 
wunderbar und sehr 
gut besucht.

Spende für BIHOZU

Erstkommunionkinder

       Religionslehrerin Katrin Brodtrager mit den Erstkommunionkindern

Vorstellung
der

Firmlinge
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Bei der Sternsinger-Aktion 2025 
waren in unserer Pfarre 6 Grup-
pen mit 30 Personen unterwegs.

Herzlichen Dank an alle, die für die armen Familien in Süd- 
asien gesungen und auch die Segenswünsche für das 
neue Jahr in alle Häuser unserer Pfarre gebracht haben.
Dankeschön auch an die Familien, die für die Sternsinger 
gekocht haben. Danke an alle, die bei der Durchführung und 
Organisation der Aktion und der Sternsingermesse mitgeholfen 
haben.
Besonderer Dank aber an Sie alle, die die Türen geöffnet und 
gespendet haben, denn so ist ein tolles Ergebnis zustande ge-
kommen. Es wurden E 5.050,– gesammelt. Vergelt‘s Gott!

Danke!

Matteo Terler, Elias Spörk, Anika Terler, 
Luis Haider, Raphael Kalcher, Begleite-
rin Julia Haider

Anna Schlagbauer, Kristin Stramitzer, 
Mia-Sophie Kummer, Lena Schneider, 
Begleiterin Rosi Schneider

Tabea Spörk, Luise Tantscher, Julian Suppan, Ilvy Suppan, Be-
gleiter Bernhard Oberer

Sophia Zettl, Julia Schrott, Bernadette Taus, Neo Gether-
Rauch, Begleiterin Monika Zettl

Waltraud Falk, Johann Ernst, Karl Breitenberger, Elisabeth 
Jeitler

Sternsingermesse  

Anton Falk, Alexander Christandl, Dominic Krumpfus, Sophie 
Haberhofer, Begleiterin Birgit Gussmagg

Am Faschingsonntag,  
dem 2. März 2025, 

gibt es wieder Kaffee  
und Krapfen am Kirchplatz!

Pfarre St. Johann bei Herberstein

Mit einer stimmungsvollen Fest- und 
Dankesmesse in der Kirche von St.  
Johann bei Herberstein wurde Anna 
Pfleger, die das Haus der Frauen über  
30 Jahre hinweg mit Herz und Enga- 
gement geleitet hat, am Sonntag,  
15. Dezember 2024, feierlich in den 
Ruhestand verabschiedet. Gleichzeitig 
wurden die beiden neuen Leiterinnen, 
Sabine Gollmann und Ulrike Pacnik- 
Lueger, herzlich willkommen geheißen.
Seit 1992 prägte Anna Pfleger das 
Haus der Frauen mit ihrer Vision und 
Leidenschaft. Unter dem Leitgedanken 
„Wir sind DAS Bildungshaus der Ka- 
tholischen Kirche Steiermark mit  
Schwerpunkt Frauen“ schuf sie einen 
Ort, an dem Frauen wachsen, sich ent-
falten und ihre Talente entdecken kön-
nen. Ihr Wirken war von Umsicht und 
sozialer Energie geprägt, die Geben und 
Nehmen in einer einzigartigen Weise 
vereinte.
Die Festmesse, zelebriert von Propst 
Gerhard Rechberger aus Vorau, spiegelte 
die fröhliche und dankbare Stimmung  
wider. Bereits während der Feier wurde 
Anna Pfleger für ihre langjährige Arbeit 
vielfach geehrt. Durch die Ansprachen 

Beherzte Verabschiedung von Anna Pfleger und ein
Neubeginn mit Sabine Gollmann und Ulrike Pacnik-Lueger

führte die bekannte Moderatorin und 
langjährige Freundin des Hauses, Petra 
Rudolf, mit viel Feingefühl und Herzlich- 
keit.
In einem persönlichen Rückblick auf ihre 
33 Jahre als Leiterin des Bildungshau-
ses sagte sie: „Mir ist heute bewusst 
geworden, wie viele Projekte in den vielen 
Jahren gelungen sind. Es war ein gemein-
sames Wirken, das uns vieles erreichen 
ließ. Besonders die Verbindung der bei-
den ehemaligen Klöster – das Frauen-
kloster St. Gabriel und das Augustiner-
Barfüßerkloster– zu einem lebendigen 
Bildungshaus und kirchlicher AndersOrt 
ist eines der schönsten Werke, die uns 
gelungen sind.“
Durch die Ansprachen führte die bekann-
te Moderatorin und langjährige Freundin 
des Hauses, Petra Rudolf.
Der festliche Sonntag klang bei einer 
Agape und einem gemütlichen Beisam-
mensein aus, bei dem noch einmal die 
Verbundenheit und Dankbarkeit für Anna 
Pfleger spürbar waren. Mit Vorfreude und 
Zuversicht blickt das Haus der Frauen 
nun unter der Leitung von Sabine Goll-
mann und Ulrike Pacnik-Lueger in die 
Zukunft.

LeiterinnenTeam, v.l.n.r.: Ulrike Pacnik-
Lueger, Anna Pfleger, Mag.a Dr.in Sabi-
ne Gollmann / © Gerd Neuhold

Anna Pfleger sagte allen Weggefährten 
ein beherztes Danke/ © Gerd Neuhold

Bürgermeister Josef Lind & Anna Pfle-
ger / © Gerd Neuhold

Auch seitens der Pfarre gab es eine herz-
liche Verabschiedung / © Gerd Neuhold

Der ÖKB überreichte der frisch gebacke-
nen Pensionistin eine Linde / © Gerd 
Neuhold

Probst Gerhard Rechberger zelebrierte 
den Festgottesdienst / © Gerd Neuhold

Ehrentafel der Spender
Begräbnisopfer 2024:
Cäcilia Preiß E   255,72
Martin Bamschabl E   330,84
Georg Herberstein E   394,14
DDr. Werner Reiss E     72,––
Stefanie Herberstein
  Spende E 2.000,––
Maria Feichtinger E     77,30
Maria Kricker E   161,80
Walter Seifried E   144,86

Pfarrcafe 24. November 24
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Bei der Sternsinger-Aktion 2025 
waren in unserer Pfarre 6 Grup-
pen mit 30 Personen unterwegs.

Herzlichen Dank an alle, die für die armen Familien in Süd- 
asien gesungen und auch die Segenswünsche für das 
neue Jahr in alle Häuser unserer Pfarre gebracht haben.
Dankeschön auch an die Familien, die für die Sternsinger 
gekocht haben. Danke an alle, die bei der Durchführung und 
Organisation der Aktion und der Sternsingermesse mitgeholfen 
haben.
Besonderer Dank aber an Sie alle, die die Türen geöffnet und 
gespendet haben, denn so ist ein tolles Ergebnis zustande ge-
kommen. Es wurden E 5.050,– gesammelt. Vergelt‘s Gott!

Danke!
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Luis Haider, Raphael Kalcher, Begleite-
rin Julia Haider

Anna Schlagbauer, Kristin Stramitzer, 
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Begleiterin Rosi Schneider
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gibt es wieder Kaffee  
und Krapfen am Kirchplatz!

Pfarre St. Johann bei Herberstein

Mit einer stimmungsvollen Fest- und 
Dankesmesse in der Kirche von St.  
Johann bei Herberstein wurde Anna 
Pfleger, die das Haus der Frauen über  
30 Jahre hinweg mit Herz und Enga- 
gement geleitet hat, am Sonntag,  
15. Dezember 2024, feierlich in den 
Ruhestand verabschiedet. Gleichzeitig 
wurden die beiden neuen Leiterinnen, 
Sabine Gollmann und Ulrike Pacnik- 
Lueger, herzlich willkommen geheißen.
Seit 1992 prägte Anna Pfleger das 
Haus der Frauen mit ihrer Vision und 
Leidenschaft. Unter dem Leitgedanken 
„Wir sind DAS Bildungshaus der Ka- 
tholischen Kirche Steiermark mit  
Schwerpunkt Frauen“ schuf sie einen 
Ort, an dem Frauen wachsen, sich ent-
falten und ihre Talente entdecken kön-
nen. Ihr Wirken war von Umsicht und 
sozialer Energie geprägt, die Geben und 
Nehmen in einer einzigartigen Weise 
vereinte.
Die Festmesse, zelebriert von Propst 
Gerhard Rechberger aus Vorau, spiegelte 
die fröhliche und dankbare Stimmung  
wider. Bereits während der Feier wurde 
Anna Pfleger für ihre langjährige Arbeit 
vielfach geehrt. Durch die Ansprachen 

Beherzte Verabschiedung von Anna Pfleger und ein
Neubeginn mit Sabine Gollmann und Ulrike Pacnik-Lueger

führte die bekannte Moderatorin und 
langjährige Freundin des Hauses, Petra 
Rudolf, mit viel Feingefühl und Herzlich- 
keit.
In einem persönlichen Rückblick auf ihre 
33 Jahre als Leiterin des Bildungshau-
ses sagte sie: „Mir ist heute bewusst 
geworden, wie viele Projekte in den vielen 
Jahren gelungen sind. Es war ein gemein-
sames Wirken, das uns vieles erreichen 
ließ. Besonders die Verbindung der bei-
den ehemaligen Klöster – das Frauen-
kloster St. Gabriel und das Augustiner-
Barfüßerkloster– zu einem lebendigen 
Bildungshaus und kirchlicher AndersOrt 
ist eines der schönsten Werke, die uns 
gelungen sind.“
Durch die Ansprachen führte die bekann-
te Moderatorin und langjährige Freundin 
des Hauses, Petra Rudolf.
Der festliche Sonntag klang bei einer 
Agape und einem gemütlichen Beisam-
mensein aus, bei dem noch einmal die 
Verbundenheit und Dankbarkeit für Anna 
Pfleger spürbar waren. Mit Vorfreude und 
Zuversicht blickt das Haus der Frauen 
nun unter der Leitung von Sabine Goll-
mann und Ulrike Pacnik-Lueger in die 
Zukunft.

LeiterinnenTeam, v.l.n.r.: Ulrike Pacnik-
Lueger, Anna Pfleger, Mag.a Dr.in Sabi-
ne Gollmann / © Gerd Neuhold

Anna Pfleger sagte allen Weggefährten 
ein beherztes Danke/ © Gerd Neuhold

Bürgermeister Josef Lind & Anna Pfle-
ger / © Gerd Neuhold

Auch seitens der Pfarre gab es eine herz-
liche Verabschiedung / © Gerd Neuhold

Der ÖKB überreichte der frisch gebacke-
nen Pensionistin eine Linde / © Gerd 
Neuhold

Probst Gerhard Rechberger zelebrierte 
den Festgottesdienst / © Gerd Neuhold

Ehrentafel der Spender
Begräbnisopfer 2024:
Cäcilia Preiß E   255,72
Martin Bamschabl E   330,84
Georg Herberstein E   394,14
DDr. Werner Reiss E     72,––
Stefanie Herberstein
  Spende E 2.000,––
Maria Feichtinger E     77,30
Maria Kricker E   161,80
Walter Seifried E   144,86

Pfarrcafe 24. November 24
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Adventsingen

Einige Firmlinge mit ihren selbstgebundenen Werken 

Adventkranzverkauf
Der Reinerlös von unserem traditionellem Adventkranzverkauf 
betrug heuer stolze 2.173,40 Euro. Der Betrag kommt dem 
Kindergarten und der Pfarre zugute. Ein riesengroßes Danke an 
die fleißigen und kreativen Helferleins. Ein besonderer Dank gilt 
der Familie Ackerl aus Großhartmannsdorf für das Reisig und 
der Freiwilligen Feuerwehr Kroisbach für das Bereitstellen der 
Garage. Vergelt`s Gott!    

Der Reinerlös unseres alljährlichen Adventsingen in der 
Pfarrkirche Großsteinbach zugunsten der Erhaltung der Orgel 
betrug € 556,04.
Ein Danke an den Kirchenchor, dem Chor Schachblume,  
den Grauburgundern, der Mittelschule Großsteinbach und der 
Volksschule Großsteinbach für ihr Mitwirken. Ein besonderer 
Dank gilt Kirchenchorleiterin Gertraud Krobath für die Organi-
sation. Dankeschön!

Kleiner Umtrunk nach dem Abschlussgottesdienst am 
Silvestertag

Ein großes Danke an Alle, welche alljährlich das Aufstellen und 
Wegräumen der Christbäume in der Kirche übernehmen. Den 
Firmlingen für das Schmücken der Christbäume und der Familie 
Spirk aus Kroisbach, der Familie Sperl aus Großhartmannsdorf 
und der Familie Hödl aus Kroisbach für die Christbaum- 
spenden. Vergelts Gott!  

	

	

Es ist uns eine Ehre, Sie in Ihren schweren 
Stunden in den Pfarren des Seelsorge-
raumes Kulm begleiten zu dürfen. 
 

0-24 Uhr erreichbar unter: 0664-15 34 340 
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Über 50 Kinder machten sich mit ihren 
Begleiterinnen und Begleitern heuer  
vom 27. Dezember – 3. Jänner 2025 auf 
den Weg, um die weihnachtliche Frie-
densbotschaft und den Segen für das 
neue Jahr zu den Menschen der Pfarre 
Großsteinbach zu bringen. Eine stolze 
Summe von € 7.918,10 haben sie für 
Hilfsprojekte gesammelt.

Ein herzliches Dankeschön an:
v allen Kindern und Jugendlichen, die sich in der Ferienzeit Zeit genommen haben
v allen Begleiterinnen und Begleitern für die Unterstützung
v allen, die den Mittagstisch für die Sternsinger bereitgestellt haben
v und vor allem den Bewohnern der Pfarrgemeinde Großsteinbach für die offenen
   Türen
Ein herzliches Dankeschön!

Großsteinbach  

Großsteinbach  Großsteinbach  Großsteinbach  

Kroisbach Kroisbach  Blaindorf   

Sternsinger-Aktion 2025

Sternsingermesse  
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Großhartmannsdorf   

Großhartmannsdorf   Neusiedl

Hartl/Maieregg

(mit Kinderwagen befahrbar)

Einladung zum

für Kinder 
und Familien

Samstag, 5. April 2025
Uhrzeit: 15.00 Uhr

Treffpunkt: Pfarrkirche Großsteinbach

Es gibt wieder Mitmach-Stationen für alle.
Bei Regen findet der Kreuzweg in der Pfarrkirche statt.
Bei Fragen melde dich bitte unter 0664 / 12 49 008 bei 
Ulli Kornberger.

Einen Kreuzweg gehen heißt, sich auf den Weg machen, um nach-
zuspüren, wie es Jesus auf seinem Kreuzweg ergangen ist und um 
sich an diesen schweren Weg zu erinnern.

Kinder-
Kreuzweg

Blaindorf   

Auffen

Osterkommunion in Großsteinbach
am Donnerstag, 10. April 2025, ab 14 Uhr
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FEBRUAR – APRIL  ’25

Veranstaltungen
im Haus der Frauen

Erholungs- und
Bildungszentrum

Steirerg´wand aus zweiter Hand | 
Trachten-Flohmarkt
Samstag, 29. März,  10:00–17:00 Uhr
Weitere Termine: Samstag, 5. April, 
Samstag, 26. April, jew. 9:00–17:00 Uhr
Der Reinerlös kommt dem HdF zugute.
VeranstalterInnen: Verein „Wir für das Haus 
der Frauen“

Von Christus am Kreuz umarmt mit Bi-
schof Wilhelm l Aschermittwoch-Besin-
nung mit Aschenkreuz-Auflegung 
Mittwoch, 5. März, 9:00–16:00 Uhr
Anselm Grün beschreibt das Kreuz als Sym-
bol der Verbindung – zwischen Gesundem 
und Krankem, Gelungenem und Misslunge-
nem, Glauben und Zweifeln.
Mit Gebeten, Singen, Stille und Impulsen von 
Martha Weisböck und Veronika Schweiger-
Mauschitz starten wir die Fastenzeit mit 
Blick auf die Auferstehung. Abschluss mit ei-
nem Gottesdienst mit Bischof Wilhelm und 
Aschenkreuzauflegung.
Beitrag: € 28,– (+ € 22,– für Verpflegung)
Anmeldeschluss: 28. Februar 2025.

Augenblicke der Natur l Vernissage
Donnerstag, 6. März, 19:00–21:00 Uhr
Monika Pratter präsentiert pastellgezeichnete 
Naturmotive mit beeindruckenden Details.
Ausstellung bis Ende Mai 2025.
Anmeldung für die Vernissage erbeten.

Wunderbar geschaffen! l Ökumenischer 
Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 7. März, 17:00–18:30 Uhr
Die Liturgie 2025 von den Cookinseln ver-
bindet uns im Gebet und unterstützt weltweit 
über 100 Projekte für Frauen. 
Im Anschluss: Agape mit einem Gericht von 
den Cookinseln. Anmeldung erwünscht.
Tipp: Danach zur Obertonmeditation bleiben!

Sound of Spirit l Heilsame Klänge der 
Obertonmeditation
Freitag, 7. März, 19:00–20:30 Uhr

Erlebe die tiefen Vibrationen von Obertönen 
und Instrumenten wie Monochord und Harfe, 
die Entspannung und innere Weite schenken. 
Alejandra fasziniert mit ihrer einzigartigen 
Stimme.  –  Beitrag: € 18,– 
Anmeldeschluss: 4. März 2025.

Alte, verwirrte Menschen achtsam be-
gleiten l Dreiteiliges Validationsseminar
Samstag, 8. März, Samstag, 12. April, 
Samstag, 24. Mai, 9:00–17:00 Uhr
Lernen Sie die Methode der Validation nach 
Naomi Feil kennen, um desorientierte Men-
schen mit Einfühlungsvermögen und Wert-
schätzung zu begleiten.Ideal für die berufliche 
Weiterbildung.
Kosten: € 245,– für alle drei Termine inkl. Un-
terlagen (+ € 66,– Verpflegung)
Anmeldeschluss: 28. Februar 2025.

EHESEMINARE
1.: Vom Suchen und Finden der Liebe l 
OUTDOOR-Abenteuerseminar
Termine: Samstag, 15. März und
5. April, jeweils 9:00–17:00 Uhr
Geht als Paar auf Schatzsuche mit Geo-
Caches, entdeckt euren (Liebes-)Weg und ge-
nießt romantische Plätze.
Kosten: € 189,–/Paar inkl. Verpflegung und 
Unterlagen.
2.: Eheseminar TO GO: Findet den 
Schlüssel der Liebe l Begleitetes 
Escape-Spiel für Zuhause
Termine: Samstag, 15. März, und 5. Ap-
ril, jeweils 18:00–20:00 Uhr
Entdeckt durch knifflige Rätsel und Gespräch-
simpulse Schritt für Schritt den Schlüssel zu 
eurer Liebe.
Kosten: € 185,–/Paar inkl. Verpflegung, 
Spielunterlagen und Materialien
Anmeldeschluss: 12. März 2025.

Basenfasten mit Yoga l Erholung für 
Körper, Geist und Seele
Sonntag, 16. März, 17:00, 
Freitag, 21. März, 13:00 Uhr

Basische Ernährung, sanftes Yoga, Naturer-
fahrung und Entspannungseinheiten bringen 
dich in Balancee. Eine Massage ist inklusive.
Kosten: € 758,– im Einzelzimmer
(zzgl. Nächtigungsabgabe)
Anmeldeschluss: 7. März 2025.

Workshops zur Digitalisierung in Koope-
ration mit der Gemeinde Feistritztal
1. Online-Formulare und Anträge
Donnerstag, 20. März, 17:00–20:00 Uhr
Erlerne den sicheren Umgang mit digita-
len Formularen, E-Government-Portalen und 
grundlegenden Sicherheitsaspekten.
2. Digitalisierung im Alltag
Donnerstag, 3. April, 17:00–20:00 Uhr
Einblicke in Soziale Medien, E-Commerce 
und E-Health mit Tipps zu Datenschutz und 
Sicherheit.
Kosten: keine Teilnahmegebühr, € 7,–
Seminarverpflegung
Bitte mitbringen: eigenen Laptop
Anmeldeschluss: 13. März 2025 (Formula-
re), 27. März 2025 (Digitalisierung)

FrauenBarcamp l Unkonferenz mit 
Expertinnen
Samstag, 22. März, 9:00–16:00 Uhr
Thema: „FrauSein – Spagat zwischen Erwar-
tung und Realität“. Tausche dich aus, disku-
tiere und entwickle Ideen für die Entfaltung 
von Frauen.Kosten: keine Teilnahmegebühr
Anmeldeschluss: 17. März 2025.
In Kooperation mit weiteren Bildungshäusern 
in Österreich.

Stoffdruck mit Modeln l Kreativworkshop
Mittwoch, 2. April, 10:00–17:00 Uhr
Gestalte kreative Drucke auf Stoffen wie Lei-
nen, Baumwolle oder Seide – ideal für Tisch-
tücher, Taschen oder Osterdekorationen.
Kosten: € 45,– Teilnahmebeitrag + € 15,– 
Modelbenützung + € 22,– Verpflegung
Anmeldeschluss: 28. März 2025.
Bitte mitbringen: vorgewaschene Stoffe, Flach-
pinsel, Stoffmalfarben und Zubehör.

Gottesbegegnung im Alltag l Spirituel-
ler Impuls zu Ostern
Samstag, 12. April, 9:00–13:00 Uhr
Entdecke das Besondere im Alltäglichen 
durch Achtsamkeit und Staunen..
Kosten: € 20,– Teilnahmebeitrag + € 15,–
Mittagessen
Anmeldeschluss: 9. April 2025
Leitung: Mag. Michael Kopp

Maria 2.0 Steiermark
Unsere Initiative Maria 2.0 Steiermark besteht seit 2020 und will den Wandel hin 
zu einer geschwisterlichen Kirche, wir fordern als Ebenbilder Gottes die Gleich-
wertigkeit von Frauen und Männern! Wir setzen Zeichen für ein gleichwertiges 
Miteinander in unserer Kirche und für den ehrlichen Blick auf Missstände in un-
serer Gesellschaft!  Ohne Frauen ginge in der katholischen Kirche schon lange 
nichts mehr! Und doch sind die entscheidenden Stellen von Männern besetzt! 
Jesus hat keine Frauen ausgegrenzt! So haben wir rund um Lichtmess ge-
meinsam mit der kfb Steiermark und dem Haus der Frauen einen spirituellen 
Lichterzug durch Graz veranstaltet, um auf unsere Anliegen aufmerksam zu 
machen! Wir wollen in der Kirche bleiben! Aber wir erheben uns und treten für 
einen Wandel ein! Lisbeth Scherr
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Pfarre St. Johann/H.

Pfarre Stubenberg

Die Heilige Taufe 
haben empfangen

Pfarre Pischelsdorf

Pfarre St. Johann/H.
Pfarre St. Johann/H.

Im Frieden des
Herrn sind entschlafen

Pfarre Pischelsdorf

18.10.2024
Cäcilia Gruber
86 Jahre
Kleinpesendorf

13.11.2024
Theresia Schleichert
82 Jahre
Pischelsdorf

3.11.2024
Josef Dampfhofer
78 Jahre
Kleinpesendorf

4.12.2024
Aloisia Schmid
102 Jahre
Gleisdorf

16.1.2025
Dorothea Maria Dallinger
77 Jahre
Pischelsdorf

18.10.2024
Maria Binder
88 Jahre
Romatschachen

17.11.2024
Theresia Drauch
85 Jahre
Rohrbach

23.12.2024
Maria Groß
90 Jahre
Hart

24.1.2025
Maria Höfler
96 Jahre
Hofing

28.10.2024
Erhard Roßmann
90 Jahre
Kleinpesendorf

3.12.2024
Maria Feichtinger
85 Jahre
Siegersdorf

8.1.2025
Maria Maieregger
87 Jahre
Preßguts

28.10.2024
Gabriele Strempfl
56 Jahre
Oberrettenbach

17.11.2024
Irene Prem
79 Jahre
Pischelsdorf

2.1.2025
August Maier
81 Jahre
Rohrbach am Kulm

2.1.2025
Agnes Maier
77 Jahre
Rohrbach am Kulm

19.11.2024
Walter Seifried
62 Jahre
Hirnsdorf

1.1.2025
Johanna Kulmer
86 Jahre
Pischelsdorf

27.11.2024
Erna Schwarz
92 Jahre
Kaindorf

12.1.2025
Josef Nagl
88 Jahre
Prebensdorfberg

3.1.2025
Karl Sailer
72 Jahre
Pischelsdorf

4.12.2024
Maria Zäzilia Kricker
92 Jahre
Zeil/Stubenberg

EHRENTAFEL der Spender der Pfarre Pischelsdorf

EHRENTAFEL der Spender der Pfarre Großsteinbach

Katja Kalcher
Thomas Kulmer
Julian Lienzer
Fabian Lienzer
Maximilian Mayer

Michael Lipsky
Franz Lipsky
Franz Glaser
Raphael Maier

Livia Krobath

Jannik Schinnerl Jan Polzhofer

Taufspenden €   210,00
Spenden Adventkommunion €   190,00
Begräbnisopfer für ✝ Cäcilia Gruber €   140,43
Begräbnisopfer für ✝ Maria Binder €   242,20
Begräbnisopfer für ✝ Erhard Roßmann €   165,40
Begräbnisopfer für ✝ Gabriele Strempfl €   737,14
Begräbnisopfer für ✝ Josef Dampfhofer €   164,25
Begräbnisopfer für ✝ Irene Prem €   203,71
Begräbnisopfer für ✝ Theresia Drauch €    52,00
Begräbnisopfer für ✝ Theresia Schleichert €   131,67
Begräbnisopfer für ✝ Erna Schwarz €   152,20
Begräbnisopfer für ✝ Aloisia Schmid €   165,00
Begräbnisopfer für ✝ Maria Groß €   165,20
Begräbnisopfer für ✝ Johanna Kulmer € 1347,29
Begräbnisopfer für ✝ Karl Sailer €   538,51
Begräbnisopfer für ✝ Maria Maieregger €   389,40
Begräbnisopfer für ✝ Agnes und August Maier €   149,78
Begräbnisopfer für ✝ Josef Nagl €   314,40
Begräbnisopfer für ✝ Maria Höfler €   360,00

Begräbnisopfer ✝ Maria Peindl €   104,04
Begräbnisopfer ✝ Ingrid Pflügelbauer €   606,90
Begräbnisopfer ✝ Franz Fink €   979,31

Clarissa Holzer und Michael Stock

Oskar Schwarz

Den Bund fürs Leben 
haben geschlossen
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Pfarre Stubenberg

Pfarre Großsteinbach

10.12.2024
Susanna Schanner
58 Jahre
Viertelfeistritz

14.12.2024
Karl Stelzer
79 Jahre
Stubenberg

15.12.2024
Ingrid Pflügelbauer
62 Jahre
Großsteinbach

16.12.2024
Johanna Anna Schwarz
86 Jahre
Kaibing

1.1.2025
Karl Haider
78 Jahre
Vockenberg

15.12.2024
Maria Peindl
96 Jahre
Großhartmannsdorf

16.11.2024
Elise Vögl
80 Jahre
Zeil

7.1.2025
Gert Zunzer
82 Jahre
Stubenberg

13.1.2025
Elfriede Grabner
67 Jahre
Vockenberg

23.12.2024
Franz Fink
93 Jahre
Hartl

4.12.2024
Herbert Allmer
79 Jahre
Stubenberg

16.1.2025
Natascha Zisser
52 Jahre
St. Johann bei Herberstein

TERMINE PFARRE PISCHELSDORF

TERMINE PFARRE STUBENBERG

Fr,    28.2. 15.00 Uhr Kinderfasching im Pfarrheim
So,     2.3.  8.45 Uhr Hl. Messe, Familienfaschingsgottesdienst, anschl. 

Sonntagscafé im Pfarrheim
Mi,      5.3. ASCHERMITTWOCH
 18.30 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
Mo,  10.3.     Entfällt: Hl. Messe um 18.30 Uhr
Fr,    14.3.  9.00 Uhr Spielegruppe im Pfarrheim
 18.30 Uhr Abend der Barmherzigkeit, anschl. Andacht im Lichter-

meer, mit Priester Dominik Wagner u. Pf. Rosenberger
So,  16.3. 10.15 Uhr Hl. Messe, Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Familiengottesdienst
Mo,  17.3.     Entfällt: Hl. Messe um 18.30 Uhr
Mi,   26.3. 19.00 Uhr Eltern beten für Kinder, Pfarrheim Pischelsdorf
Fr,    28.3.  9.00 Uhr Spielegruppe im Pfarrheim 
Di,      1.4.  Das Pfarramt ist wegen Fortbildung geschlossen
Do,     3.4. 19.00 Uhr Dorfmesse in Prebensdorf
Fr,       4.4. 19.00 Uhr Dorfmesse in Neudorf
Sa,      5.4.  8.08 Uhr Morgenlob in der Wochentagskapelle anschl. 

Frühstück im Pfarrheim
So,     6.4.  8.45 Uhr Hl. Messe, anschl. Fastensuppe von der KFB
Mo,    7.4. 19.00 Uhr KFB-Messe
 19.30 Uhr „Reden wir übers Leben“ mit August Schmölzer
Fr,    11.4.  9.00 Uhr Spielegruppe im Pfarrheim
So,   13.4. PALMSONNTAG  –  8.30 Uhr Palmzweigsegnung (Mariensäule) 

anschl. Familiengottesdienst
Do,   17.4. GRÜNDONNERSTAG
 19.00 Uhr Hl. Messe anschl. Ölbergandacht und Beichtmöglichkeit
Fr,    18.4. KARFREITAG  –  19.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa, 19.4. KARSAMSTAG  – 7.30 Uhr Feuersegnung
 10.30 Uhr Betstunde; 14.00 Uhr Betstunde
 19.30 Uhr Osternachtsfeier mit Auferstehungsprozession
So,   20.4. OSTERSONNTAG  –  10.15 Uhr  Hl. Messe
Mo,  21.4. OSTERMONTAG    –   5.00 Uhr  Emmausgang mit den Firmlingen 

im Seelsorgeraum zur Gersdorfbergkapelle
  Treffpunkt: Pfarrkirche Pischelsdorf
 10.15 Uhr Hl. Messe
Mi,   23.4. 19.00 Uhr Eltern beten für Kinder, Pfarrheim Pischelsdorf
Fr,    25.4.  9.00 Uhr Spielegruppe im Pfarrheim
 19.00 Uhr Hl. Messe mit Markusprozession
Sa,     3.5.  8.08 Uhr Morgenlob in der Wochentagskapelle anschl. 

Frühstück im Pfarrheim
Mo,     5.5. 19.00 Uhr KFB-Messe und anschl. Frauenrunde im Pfarrheim

Sa,     1.3. 17.00 Uhr Wortgottesfeier als Dank für alle Ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen 

So,      2.3.  8.45 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
Mi,      5.3. ASCHERMITTWOCH
 18.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
Fr,       7.3. 14.30 Uhr KFB-Messe mit Schwester Helene Unger
 17.30 Uhr Anbetung  –  18.00 Uhr Hl. Messe
Sa,     8.3.    Entfällt: Hl. Messe um 18.00 Uhr
Fr,    14.3. 18.30 Uhr Abend der Barmherzigkeit, Pfarrkirche Pischelsdorf
So,   16.3.  9.45 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche
 10.15 Uhr Hl. Messe  –  Suppensonntag der KFB
So,   23.3.  9.45 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche  –  10.15 Uhr Hl. Messe
So,   30.3.  9.45 Uhr Kreuzweg in der Pfarrkirche  –  10.15 Uhr Hl. Messe
Fr,       4.4. 18.30 Uhr Anbetung  –  19.00 Uhr Hl. Messe
So,   13.4. PALMSONNTAG  –  8.30 Uhr Palmzweigsegnung (Schule)
 anschließend Hl. Messe in der Pfarrkirche
Do,   17.4. GRÜNDONNERSTAG  –  16.00 Uhr Andacht (gemeinsam Brotbre-

chen im Althea-Pflegeheim).
  Besuchen sie die Gründonnerstagsfeier mit Ölbergan-

dacht um 19.00 Uhr bitte in St. Johann!
Fr,    18.4. KARFREITAG  –  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche
            16.00 Uhr Kreuzwache in der Pfarrkirche
                     16.00 Uhr Kreuzwegandacht im Althea-Pflegeheim



Termine im Seelsorgeraum

TERMINE PFARRE ST. JOHANN BEI HERBERSTEIN

TERMINE PFARRE GROSSSTEINBACH

TERMINE PFARRE STUBENBERG

Regelmäßige Termine
im Seelsorgeraum

Pfarre Pischelsdorf
Mo, Fr und Sa: 19.00 Uhr Hl. Messe 
(WZ: 18.30 Uhr);
Mo u. Fr: Anbetung nach der Hl. Messe
Di: 7.30 Uhr Anbetung, 8.30 Uhr Hl. Messe
Fr: Dorfmessen (siehe Homepage bzw. 
Pfarrblatt)
Sonn- und feiertags: 1.–15. des Monats: 
8.45 Uhr Hl. Messe, 16.–31. des Monats: 
10.15 Uhr Hl. Messe
Pflegeheim Pischelsdorf
1. Mo im Monat: 10.00 Uhr Hl. Messe, 
3. Mo im Monat: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Pflegeheim Pressguts
1. Di im Monat: 10.30 Uhr Hl. Messe.
Kanzleistunden:
Pfarrkanzlei Pischelsdorf: Mo, Di und Fr: 
8.30 – 11.30 Uhr.
Tel.: 0 31 13 / 22 21

Pfarre Stubenberg
Jeden 1. Fr. im Monat: 18.30 Uhr Anbetung, 
19.00 Uhr Hl. Messe (WZ: 17.30 Uhr 
Anbetung, 18.00 Uhr Hl. Messe)
Sa: 19.00 Uhr Hl. Messe (WZ: 18.00 Uhr), 
jeden 1. Sa im Monat Wort-Gottes-Feier
Sonn- und feiertags:
1.–15. des Monats 8.45 Uhr Hl. Messe und 
16.–31. des Monats 10.15 Uhr Hl. Messe

Pflegeheim Stubenberg
Di: 16.00 Uhr Hl. Messe (1. Di im Monat 
Wort-Gottes-Feier)
Kanzleistunden:
Pfarrkanzlei Stubenberg: 
Do: 8.30–11.30 Uhr
Tel.: 03176/ 88 26

Pfarre St. Johann b. Herberstein
Pfarrkirche St. Johann/H.
Tel.: 0 31 13 / 2221
Sonn- und feiertags: 1.–15. des Monats 
10.15 Uhr Hl. Messe und 16.–31. des 
Monats 8.45 Uhr Hl. Messe (jeden 1. So im 
Monat Familiengottesdienst)

Wallfahrtskirche
Maria Fieberbründl
Mo, Mi und Fr: 9.00 Uhr Hl. Messe
So: 8.00, 9.30 und 15.00 Uhr 
Hl. Messe
Jeden 23. im Monat Andacht um 18.00 Uhr 
um Fürsprache Hl. Rita und Pater Pio

Kanzleistunden:
Pfarrkanzlei Großsteinbach: 
Mo: 8.30 bis 11.00 Uhr
Tel. 0 33 86 / 82 25

Pfarre Großsteinbach
Pfarrkirche Großsteinbach
Sonn- und feiertags: 1.–15. des Monats 
10.15 Uhr, 16.–31. des Monats 8.45 Uhr 
Hl. Messe

Filialkirche Blaindorf
1. Sa im Monat: um 19.00 Uhr Hl. Messe 
(von Okt. bis März 16.00 Uhr)  

Sa, 19.4. KARSAMSTAG  – 7.30 Uhr Feuersegnung
 10.00 Uhr Osterspeisensegung im Althea-Pflegeheim
 15.00 Uhr Betstunde in der Pfarrkirche
 16.00 Uhr Osterspeisensegung im Kirchhof
 19.30 Uhr Osternachtsfeier 
So,   20.4. OSTERSONNTAG  –  9.45 Uhr Auferstehungsprozession
 10.15 Uhr Hl. Messe
Mo,  21.4. OSTERMONTAG    –  5.00 Uhr  Emmausgang mit den Firmlingen
 im Seelsorgeraum zur Gersdorfbergkapelle
 Treffpunkt: Pfarrkirche Pischelsdorf  –  10.15 Uhr Hl. Messe
So,   27.4.  Hl. Messe mit Generalvikar Linhardt anschl. 

Segnung des Pfarrhofes
Fr,      2.5. 18.30 Uhr Anbetung  –  19.00 Uhr  Hl. Messe

Mi,     5.3. ASCHERMITTWOCH
 19.30 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
Fr,    14.3. 18.30 Uhr Abend der Barmherzigkeit, Pfarrkirche Pischelsdorf
Fr,    28.3. 18.30 Uhr Dorfmesse in Neusiedl
Sa,     5.4. 15.00 Uhr Kinderkreuzweg für Kinder und Familien
So,   13.4. PALMSONNTAG  –  10.15 Uhr  Palmzweigsegnung (St. Josefs-Statue) 

anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche
Do,   17.4. GRÜNDONNERSTAG
 18:00 Uhr Hl Messe anschl. Ölbergandacht
Fr,    18.4. KARFREITAG  –  15.00 Uhr Karfreitagsliturie
Sa, 19.4. KARSAMSTAG  –  7.30 Uhr Feuersegnung
  8.00 Uhr Betstunde in der Pfarrkirche
 19.30 Uhr Osternachtsfeier 
So,   20.4. OSTERSONNTAG
  8.45 Uhr Hl. Messe, anschließend Auferstehungsprozession
Mo,  21.4. OSTERMONTAG    –  5.00 Uhr  Emmausgang mit den Firmlingen 

im Seelsorgeraum zur Gersdorfbergkapelle
  Treffpunkt: Pfarrkirche Pischelsdorf
  8.45 Uhr Hl. Messe in Blaindorf
Fr,    25.4. 19.00 Uhr Dorfmesse in Auffen
Do,     1.5.  7.00 Uhr Fußwallfahrt nach Maria Fieberbründl
  Treffpunkt: Kapelle Kroisbach 
Fr,       2.5. 19.00 Uhr Dorfmesse in Kroisbach 
Sa,     3.5. 10.00 Uhr Florianimesse in Blaindorf
 14.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit den Wallfahrern in der Kapelle Auffen
So,     4.5. 10.15 Uhr Florianimesse in Kroisbach

So,     2.3. 10.15 Uhr Hl. Messe (Familiengottesdienst)
Mi,      5.3. ASCHERMITTWOCH
 15.00 Uhr Hl. Messe in der Klosterkapelle mit unserem Bischof 

Wilhelm Krautwaschl u. Austeilung des Aschenkreuzes
So,     9.3.  9.45 Uhr Kreuzwegandacht  –  10.15 Uhr  Hl. Messe
Fr,    14.3. 18.30 Uhr Abend der Barmherzigkeit, Pfarrkirche Pischelsdorf
Sa,   15.3.  8.00 Uhr Monatsimpuls in der Klosterkapelle
So,   16.3.  8.15 Uhr Kreuzwegandacht  –  8.45 Uhr  Hl. Messe
So,     6.4. 14.30 Uhr Kreuzweg der KFB  –  Treffpunkt: Kirche St.Johann
So,   13.4. PALMSONNTAG  –  10.15 Uhr Palmzweigsegnung beim 

Hubertuskreuz anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche
Mo,  14.4. 18.30 Uhr Impuls zu den Kar-Ostertagen
Do,   17.4. GRÜNDONNERSTAG
 19.00 Uhr Hl. Messe anschl. Ölbergandacht
Fr,    18.4. KARFREITAG  –  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa, 19.4. KARSAMSTAG  – 7.30 Uhr Feuersegnung
 19.30 Uhr Besuchen sie die Osternachtsfeier bitte in Stubenberg!
So,   20.4. OSTERSONNTAG
  8.45 Uhr Hl. Messe anschließend Auferstehungsprozession
Mo,  21.4. OSTERMONTAG    –  5.00 Uhr  Emmausgang mit den Firmlingen
 im Seelsorgeraum zur Gersdorfbergkapelle
 Treffpunkt: Pfarrkirche Pischelsdorf  –  8.45 Uhr Hl. Messe
So,   11.5. 10.15 Uhr Hl. Messe mit Bischof Wilhelm Krautwaschl, Segnung 

der neuen Räumlichkeiten im Haus der Frauen


